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PEANUTS

OSTRHAUDERFEHN / EW -
Die Schule Osterfehn ist eine
von zehn Schulen in Nieder-
sachsen, die jetzt von „MINT
Zukunft schaffen“ in Berlin
als Digitale Schule ausge-
zeichnet wurde. Das teilte
der Leiter der Schule, Ludger
Mählmann, mit. Die Schule
habe mit ihrem eingereich-

ten Konzept gleich im ersten
Anlauf den Expert-Level er-
reicht, der unter anderem da-
zu berechtigt, die Zertifizie-
rung drei Jahre lang zu füh-
ren, so Mählmann.

Die Beauftragte für Digita-
lisierung an der Schule Os-
terfehn, Stephanie Aboueme
Aboueme, freue sich über die
Auszeichnung. Sie sehe sie
als Chance, zusammen mit
allen Lehrkräften der Haupt-
und Realschule die Digitali-
sierung weiter zu entwickeln,
so der Rektor. Er sehe die Eh-
rung auch „als Fingerzeig
Richtung Politik, die ange-
kündigten Mittel für Digitali-
sierung möglichst schnell
umzusetzen. Seine Lehrkäfte
seien bereit, mit Hilfe von
elektronischen Tafeln und
mobilen Endgeräten einen
innovativen Unterricht um-
zusetzen, der zur Not zeit-
weise auch zu Hause stattfin-
den könne.

Die Ehrung der „Digitalen
Schule“, die wegen der Coro-
napandemie per Videokonfe-

renz stattfand, stand unter
der Schirmherrschaft der Be-
auftragten für Digitalisie-

rung, Staatsministerin Do-
rotthee Bär (CSU). Die Coro-
nakrise habe im Bildungssys-
tem für viel Sorge, aber auch
für viel Bewegung gesorgt,
sagte der Vorstandsvorsitzen-
de der MINT-Initiative, Tho-
mas Sattelberger, laut einer
Pressemitteilung. Es gebe
aber zahlreiche Lehrkräfte,
die die Krise genutzt hätten,
um sich und die eigenen
Schule weiterzuentwickeln
und zu digitalisieren.

Schüler für Mathe und
Technik begeistern

Die Initiative „MINT Zukunft
schaffen“ hat das Ziel, Schü-
ler und Schülerinnen für die
sogenannten MINT-Bereiche
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Tech-
nik zu begeistern und die
Zahl der Studienanfänger zu
erhöhen.

Schule Osterfehn als „Digitale Schule“ ausgezeichnet
BILDUNG Die Haupt- und Realschule darf die Zertifizierung jetzt drei Jahre lang führen

VON ELKE WIEKING

Freuten sich über die Auszeichnung der Schule Oster fehn
als „Digitale Schule“: die Beauftragte für Digitalisierung
an der Haupt- und Realschule in Ostrhauderfehn, Stepha-
nie Aboueme Aboueme, sowie die Fünftklässlerinnen Sina
von Aschwege (Mitte) und Leonie Beckmann, beide aus
Ostrhauderfehn. BILDER: WIEKING

Ludger Mählmann

OBERLEDINGERLAND/LEER -
Während der jüngsten Sit-
zung des Ausschusses für
Wirtschaft, Handwerk, Tou-
rismus, Verkehr und Kultur
des Landkreises Leer im Ma-
ritimen Kompetenzzentrum
(Mariko) in Leer wurde die
Diskussion über eine Vollbe-
ampelung der Kreuzung Kö-
nigstraße in Flachsmeer jäh
unterbrochen und kurzzeitig
zur Nebensache. Der Grund:
Eldert Sleeboom (SFGB-
Gruppe) monierte, dass Aus-
schussmitglied Karl Heye
Martens (AWG) mit Beginn
der Sitzung keine Maske
mehr trug. Zuvor trug Mar-
tens eine Mund-Nasen-Mas-
ke mit der Aufschrift AWG,
die nahm er an seinem Platz
dann ab. Ausschussvorsitzen-
de Gitta Connemann (CDU)
wies nach dem Hinweis von
Sleebomm darauf hin, dass
sie das Tragen einer Maske
„satzungsgemäß nicht durch-
setzen könne“. Sie appellier-
te aber an die Solidarität von
Martens. Das AWG-Mitglied
packte daraufhin wortlos sei-
ne Unterlagen ein und ver-
ließ die Sitzung.

Regelungen durch das
Land Niedersachsen

Doch welche Regelungen gel-
ten eigentlich, und wie gehen
der Landkreis Leer und die
drei Oberledingerland-Ge-
meinden damit um?

„Wir halten uns an die Re-
geln der Landes-Verord-
nung“, teilte Philipp Koenen,
Pressesprecher des Landkrei-
ses Leer, auf Anfrage mit.

Auch die Gemeinden
Westoverledingen, Rhauder-
fehn und Ostrhauderfehn
weisen auf die Verordnung
hin. Und die schreibt eine
Maskenpflicht bis zum Platz
sowie beim Aufstehen vom
Platz vor. Hat der Kommu-
nalpolitiker seinen Platz ein-
genommen, dann darf die
Mund-Nasen-Maske abge-
setzt werden. Gleiches gilt
auch für die Einwohner, die
die Sitzungen verfolgen. „Es
gibt allerdings eine Empfeh-
lung des Gesundheitsamtes
des Landkreises, auch am
Platz Maske zu tragen. Wir
können nur appellieren, sich
an diese Empfehlung zu hal-
ten“, führte Kreissprecher
Koenen aus.

Günter Harders (partei-
los), Bürgermeister der Ge-
meinde Ostrhauderfehn, teil-
te mit, dass man sich im Rat
darauf geeinigt habe, die
Masken auch während der
Sitzungen zu tragen. In
Ostrhauderfehn ist man vor-

sichtig geworden. Denn im
Mai war ein Ratsmitglied po-
sitiv auf das Corona-Virus ge-
testet worden. „Und so lange
die Infektionszahlen in der
Region so hoch sind, möchte
ich diese Regelung gerne bei-
behalten“, sagte der Verwal-
tungschef.

Abstände müssen
eingehalten werden

Auch im Rhauderfehner Rat-
haus verfährt man nach den
Vorgaben des Landes. „Die
politischen Gremien sind
sich einig, dass nach den
Maßnahmen verfahren
wird“, sagte Bürgermeister
Geert Müller (parteilos).

„Der Gemeinde Westover-
ledingen ist die Einhaltung
der geltenden Hygienevor-
schriften und somit auch das
Tragen von Mund-Nasen-Be-
deckungen sehr wichtig, da-
mit die Infektionszahlen so
gering wie möglich gehalten

werden. Aktuell finden des-
halb alle Sitzungen im Rat-
haussaal statt, damit die Ab-
stände eingehalten werden
können“, teilte Kirsten Bee-
ning, Pressesprecherin der
Gemeinde Westoverledingen,
auf Anfrage mit.

In den Sitzungen von Aus-
schüssen und Gemeinderat
müssen die Teilnehmer auf
dem Weg zum Platz einen
Mund-Nasen-Schutz tragen.
„Während der Sitzungen wird
den Teilnehmern das Tragen
dringend empfohlen“, führte
Beening aus.

Nach Auskunft der drei
Oberledingerland-Kommu-
nen halten sich die Politiker
und auch die Besucher an
diese Regelungen.

Land stellt neue
Verordnung vor

Ob sich in puncto Masken-
pflicht bei Rats- und Aus-
schusssitzungen etwas än-

dern wird, stellt sich am heu-
tigen Mittwoch heraus. Denn
das Land stellt eine neue Ver-
ordnung vor, in der es auch
um das Thema gehen soll.
Nach GA-Informationen soll
zwischenzeitlich auch darü-
ber nachgedacht worden
sein, die Maskenpflicht für
politische Sitzungen zu strei-
chen. „Die neue Verordnung
befindet sich aktuell in der fi-
nalen Ressortabstimmung.
Vor der Veröffentlichung –
voraussichtlich am Mittwoch
– können wir leider keine
Aussage zu künftigen Rege-
lungen machen“, teilte Silke
von der Kammer, Pressespre-
cherin des Niedersächsi-
schen Ministeriums für So-
ziales, Gesundheit und
Gleichstellung, auf Anfrage
mit. Die Abgeordneten des
Bundestages müssen seit
Dienstag einen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Das hat Parla-
mentspräsident Wolfgang
Schäuble (CDU) angesichts
der Pandemie angeordnet.

Sitzungen von politischen Gremien: Keine
Maskenverweigerer unter den Politikern
POLITIK Nach Vorfall im Fachausschuss des Landkreises Leer: Was regelt die Landes-Verordnung?

VON C. AMMERMANN

In Ostrhauderfehn tragen die Politiker auch während der Sitzungen – die Aufnahme stammt aus der jüngsten Sitzung
des Gemeinderates – einen Mund-Nasenschutz. BILD: ZEIN

Wir gratulieren

OSTRHAUDERFEHN - Jo-
hanna Backer zum 84. Ge-
burtstag und Inge Kolm
zum 80. Geburtstag sowie
Bernhardine Nitz zum
89. Geburtstag.

Der General-Anzeiger gra-
tuliert recht herzlich.

Notdienste

Kreuz-Apotheke, Flachs-
meer, Steinweg 6,
04955/97100.
Moor-Apotheke, Friesoythe,
Am Alten Hafen 180,
04491/1723.
Fehn-Apotheke, August-
fehn, Mühlenstraße 1b,
04489/3812.
Apotheke Wahnbek,
Butjadinger Straße 46,
0441/391001.
Anker-Apotheke, Neermoor,
Süderstraße 19, 04954/2250.

PAPENBURG - Am 7. Oktober
finden in der Zeit von 8 Uhr
bis voraussichtlich 17 Uhr
notwendige Reparaturarbei-
ten der Seeschleuse in Pa-
penburg statt. Hierfür ist die
Sperrung der Schleuse für
jeglichen Schiffsverkehr und
Fußgängerverkehr notwen-
dig. Das teilt die Stadt Papen-
burg mit.

Die Hafenanlieger und die
verladende Wirtschaft wer-
den gebeten, sich auf diese
Einschränkung einzustellen.
Auch sonstige Verkehrsteil-
nehmer, die diese Strecke
beispielsweise als Arbeitsweg
nutzen, werden gebeten, an
diesem Tag alternative Stre-
cken zu fahren.

Die Stadt Papenburg bittet
alle Verkehrsteilnehmer um
Verständnis.

Sperrung der
Seeschleuse
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